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Bericht über den 5. Spieltag der AK50 Herren am 17. August 2024  

beim GC Trier 

 

 

 
 

 

Zum letzten Spieltag mussten wir, wie bei jedem Auswärtsspiel in 2024, eine lange Anreise in Kauf nehmen. 

Dafür wurden wir in Trier mit einem top gepflegten Platz entschädigt. Dass ab 22.8.24 die Deutschen Ein-

zelmeisterschaften im GC Trier stattfinden, hat den Pflegezustand nochmals deutlich angehoben. Mit 10 

Stimpmeter waren die Grüns enorm schnell, was für viele Spieler gewöhnungsbedürftig war. Noch span-

nender war, dass bei der Proberunde bei Loch 18 nur das Wintergrün anspielbar war. Aufgrund des vielen 

Regens war die Sandkonsistenz und die Höhe des Sandes in den Grünbunkern nicht mehr wie gewünscht. 

Folglich wurde eine externe Fachfirma beauftragt, den gewünschten Zustand an Loch 18 wieder herzustel-

len. Am Spieltag war alles perfekt!  

 

Unsere Mannschaft trat erstmals in dieser Saison mit fast kompletter Besetzung an. Neben den 8 Spielern 

waren auch 4 Teammitglieder als Caddies vor Ort. An dieser Stelle schon mal Danke an Ralf, Gerald, Michael 

und Alex für die tolle Unterstützung. So wünschen wir uns das für die nächste Saison.  

 

Der Spieltag verlief spannend bis zum Schluss. Alle Mannschaften hatten nochmal aufgerüstet, so dass 10 

Single-Handicapper am Start waren. Dass am Ende das beste Resultat eine 89-er Runde war, ist zum Teil 

bestimmt auf den anspruchsvollen Platz zurückzuführen. Die 89 wurde von 3 Spielern gespielt und unser 

Frank Matfeld musste im Stechen den Bruttosieg Mathias Lücking vom GLC Bad Neuenahr überlassen. Ne-

ben Frank waren Rainer Saiko mit 91 und Peter Müller mit 92 Schlägen unsere Erfolgsgaranten. Insgesamt 

eine absolut homogene Mannschaftsleistung bei der alle 8 Spieler zwischen 89 und 99 Schlägen ins Club-

haus kamen.  

 

Mit 132 Schlägen über Par durfte sich unsere Mannschaft über den Tagessieg freuen. 4 Schläge mehr hat-

ten der GLC Bad Neuenahr und der GC Trier, die sich den 2. Platz teilten. Damit stand auch fest, dass wir 

den theoretisch noch möglichen Aufstieg verpasst hatten. Mit dem Tagessieg hatten wir zwar die Grund-

voraussetzung geschaffen, doch der GLC Bad Neuenahr war stabil genug, um sich, mit den 2,5 Punkten 
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Vorsprung vor dem letzten Spieltag, über die Ziellinie zu retten. Herzlichen Glückwunsch an den Aufsteiger 

GLC Bad Neuenahr. Letztlich hat die AK 50 des GC Domtal Mommenheim mit einem Punkt Rückstand den 

2. Platz erreicht und darüber hinaus in der Gesamtwertung die wenigsten Schläge gebraucht - immerhin 25 

Schläge weniger als der Aufsteiger.  

 

Ein ganz besonderer Dank gilt unserem Captain Alexander Schmitt. Alex hat die Truppe zusammen gehal-

ten, den Trainingsbetrieb gut organisiert, war bei den Spielen - auch wenn er selbst nicht spielte - immer 

vor Ort. Mit den verschiedenen und nicht immer einfachen Charakteren von uns umzugehen, hat er sou-

verän gemeistert und eine enorme Ruhe ausgestrahlt.  

 

Die Voraussetzungen für die Spielzeit 2025 sind gelegt und wir freuen uns auf die nächste Saison. Vielleicht 

schafft es die AK50 die Schläge etwas besser auf die Spieltage zu verteilen, so dass am Schluss der Aufstieg 

klappt.  

 

Mit sportlichen Grüßen 

Klaus Hoffmann  

 

 

 

Hier die GCDM-Einzelergebnisse : 

 

Frank Matfeld    89 

Rainer Saiko   91 

Peter Müller    92 

Rainer Monetha     6 

Morten Akerfors   97 

Andreas Dannenmann   99 

Michael Breul   (99) 

Klaus Hoffmann  (99) 

 

 

 

Gesamttabelle: 

 


